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Den zeitlichen Rahmen des aktuellen Bands der „Mannheimer 

Geschichtsblätter“ stecken auf der einen Seite die Ausführun-

gen zu der in hellenistischer Zeit besonders im apulischen Ta-

rent produzierten Gnathiakeramik ab wie auf der anderen 

Seite die Ausführungen zur Vorgeschichte des „Landesmuse-

ums für Technik und Arbeit“, des heutigen „TECHNOSEUMS“, 

die eng mit den innerdeutschen Konfrontationen des Kalten 

Kriegs verknüpft war. 

 

Zum einen dokumentiert und analysiert Jakob Salzmann die in 

den Reiss-Engelhorn-Museum vorhandenen Exponate der nach 

ihrem süditalienischen Fundort Egnazia benannten Keramik. 

Zum anderen untersucht Max Piechotta die bis in die 1950er 

Jahre zurückreichenden wechselvollen Aktivitäten des „Vereins 

zur Darstellung der Deutschen Sozialgeschichte“. Sein Ziel 

war die Gründung eines „gegen die DDR“ und deren marxisti-

sche Geschichtsdeutung gerichteten Museums, das nach Jah-

ren der Querelen in Mannheim eingeweiht werden konnte. 

Hermann Wiegand stellt eine in Latein, Französisch, Italienisch 

und Deutsch verfasste Gedenkschrift vor, die anlässlich des 

Todes von Raugräfin Luise zu Pfalz, geborene Freiin von De-

genfeld, der morganatisch angetrauten zweiten Gemahlin von Kurfürst Karl Ludwig, erschien. 

 

Horst-Dieter Freiherr von Enzberg schließt seine Darstellung seiner Familiengeschichte mit der Schil-

derung des Lebens von Freiherr Karl August von Leoprechting, seiner Ehefrau und seinen Nachkom-

men ab. Andreas Mix rezensiert Lothar Steinbachs „Bilanz“ seines Berufslebens als „streitbarer His-

toriker“ des Dritten Reichs sowie des Holocausts und Hans-Jürgen Buderer würdigt den verstorbenen 

Rolf Kentner ebenso für dessen große Verdienste um den Fördererkreis der Reiss-Engelhorn Museen 

wie Klaus Cantzler, der seinen 90. Geburtstag feierte. 
 

 

 

Hrsg. von Hermann Wiegand, Alfried Wieczorek, Ulrich Nieß, Hans-Jürgen Buderer und Wilhelm Kreutz. 

Mannheimer Geschichtsblätter 40/2020 

Reiss-Engelhorn-Museen, Mannheimer Altertumsverein von 1859 – Gesellschaft der Freunde Mannheims 

und der ehemaligen Kurpfalz, Fördererkreis der Reiss-Engelhorn-Museen e. V., MARCHIVUM. 

160 Seiten mit 128 meist farbigen Abbildungen, fester Einband im repräsentativen Großformat. 

verlag regionalkultur. ISBN 978-3-95505-243-0. EUR 19,80. 

 

Titelbild und Presse-Info stehen auf unserer Webseite zum Download zur Verfügung:  

www.verlag-regionalkultur.de 


